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Befragungsgrundsätze

Die Befragung ist streng vertraulich. Die Datenerfassung erfolgt bei der Gesellschaft für Ausbildungsforschung und Berufsentwicklung GbR mbH, Bodenseestr. 5, 81241 München (im folgenden: GAB) außerhalb der Schule.

Die mit der Erfassung und der Auswertung beauftragten externen MitarbeiterInnen sind zur Verschwiegenheit gegenüber jedermann verpflichtet. 

Die Auswertung erfolgt durch die GAB. Andere Personen haben keinen Zugriff auf die Daten.

Die in den Fragebögen enthaltenen Daten werden bei der Auswertung nicht individualisiert. Das Auswertungsergebnis wird nur solche aufbereiteten Daten enthalten, die keinen Bezug zur Person des Ausfüllenden ergeben (Mittelwerte, Standardabweichungen und Häufigkeitsverteilung).

Die Auswertung erfolgt für die gesamte Schule. Sie wird für eine Frage in jedem Fall nur dann vorgenommen, wenn dazu mindestens 5 Fragebögen vorliegen.

Handschriftliche Anmerkungen können in einem separaten Umschlag abgegeben werden. 

Die Fragebögen verbleiben beim Evaluationsinstitut und werden nicht an Dritte weitergeleitet. Entsprechende Datenschutzbestimmungen werden eingehalten.

Die MitarbeiterInnen werden über die Ergebnisse der gesamten Schule informiert. 

Datum
Schul-Leiter


Mitarbeiter-Vertreter

Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens:

Auf der Seite 5 brauchen Sie lediglich anhand des folgenden Einstufungsschlüssels angeben, wie sehr Sie der Wichtigkeit eines bestimmten Merkmals zustimmen:

	
	Es ist mir wichtig, dass ...
	stimme sehr zu
	stimme zu
	stimme teilweise zu
	stimme kaum zu
	stimme nicht zu

	1
	... mir meine Arbeit gefällt


	1
	2
	3
	4
	5


Ab der Seite 6 geben Sie dann bitte anhand desselben Einstufungsschlüssels an, wie sehr Sie der Verwirklichung des angegebenen Merkmals zustimmen.

	
	An meinem Arbeitsplatz trifft es zu, dass ...
	simme sehr zu
	stimme zu
	stimme teilweise zu
	stimme kaum zu
	stimme nicht zu

	21
	... mir meine Arbeit gefällt


	1
	2
	3
	4
	5


Bitte entscheiden Sie sich für ganze Zahlen

Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile eine Zahl an.

Wir bitten Sie, wegen der besseren Lesbarkeit die Zahlen mit Kugelschreiber anzukreuzen.

Sollten Sie Anmerkungen und Anregungen zu der Befragung haben oder sich zu etwas äußern wollen, was nicht abgefragt worden ist, bitten wir Sie, dies auf einem gesonderten Blatt niederzuschreiben. Bitte verwenden Sie dabei möglichst Druckschrift.

Bitte füllen Sie den Fragebogen spontan aus, ohne über einzelne Fragen lange nachzudenken. Sie sollten daher auch keine Antworten abgleichen. Es geht uns um Ihre ganz persönliche Meinung.

Sollten einzelne Fragen auf Sie nicht zutreffen, bitten wir Sie, diese Fragen einfach zu überspringen. Bitte geben Sie den Fragebogen auch dann ab, wenn Sie nicht alle Fragen beantwortet haben. 

Die Antwort wird keine Rückschlüsse auf bestimmte Personen zulassen. Soweit es um die allgemeine Angabe der Bereichszugehörigkeit geht, müssen mindestens 5 Fragebögen vorliegen, um eine Bereichsmeinung allgemein auswerten zu dürfen. Mit dieser Untergrenze können auch „kleinere Bereiche“ erfasst werden, und es ist sicher gewährleistet, dass keine Fragebögen bestimmten Personen zuzuordnen sind. Allerdings wird damit in Kauf genommen, dass nicht alle Bereiche (Kleinbereiche oder Bereiche, bei denen nur ein Teil der MitarbeiterInnen einen Fragebogen ausfüllen) ausgewertet werden können. 

Informationen zu häufig gestellten Fragen

	Fragen 
	Antworten

	Was bezweckt die Befragung?
	Den in unserer Berufsschule begonnenen Qualitätssicherungs- und –entwicklungsweg auf seine Wirksamkeit zu überprüfen. Dazu werden zwei Befragungen mit jeweils dem gleichen Fragebogen – einmal zu Beginn („vorher“) und einmal zum Ende („nachher“) des QSE-Projekts – durchgeführt. Der Vergleich der Ergebnisse soll uns für die Fortsetzung unserer Verbesserungs- und Veränderungsvorhabens wichtige Informationen vermitteln.

	Wo wurden Befragungen schon durchgeführt und was haben sie bewirkt?
	Befragungen dieser Art haben sich seit über 30 Jahren in der freien Wirtschaft als wertvoll für Qualitätsverbesserungsvorhaben bewährt. Befragungen dieser Art sind auch schon in vielen Kommunen und in anderen Bundesländern durchgeführt worden. 

Bewirkt haben die Befragungen insbesondere eine kritische Auseinandersetzung  mit dem Ergebnis, den Einstieg in einen Veränderungsprozess zur Verbesserung von Führung und Zusammenarbeit und die Aufarbeitung vieler Einzelvorschläge. 

	Wonach wird gefragt?
	Gefragt wird nach Ihrer persönlichen Meinung oder Einschätzung. Gefragt wird beispielsweise nach tätigkeitsbezogenen Bedürfnissen, der Berufsschule und der Art der Zusammenarbeit.



	Wer arbeitet alles an dem Projekt mit?
	Die Befragung wird von einem Projektteam begleitet , in dem folgende KollegInnen mitarbeiten...

	Wo und wann wird die Befragung durchgeführt?
	Die Befragung wird im Kollegium in der ganzen Berufsschule durchgeführt. Alle MitarbeiterInnen sind aufgefordert, mitzumachen.

	Wer bekommt einen Fragebogen?
	Jeder Einzelne bekommt den Fragebogen und zwei Umschläge zugesandt. Die Fragebögen sind farbig, damit sie nicht kopiert werden können. Da es keine Rücklaufkontrolle geben darf (auch keine Markierung des Fragebogens), ist dies die einzige Möglichkeit, um zu gewährleisten, dass es zu keinen Mehrfachangaben kommt. 

	Wie bekommt man den Fragebogen?
	Der Fragebogen wir im normalen Lauf verteilt.



	Wie muss man den Fragebogen ausfüllen?
	Füllen Sie den Fragebogen entsprechend Ihrer augenblicklichen Stimmungslage und spontan aus.

	Was ist, wenn man eine Frage nicht beantwortet?
	Sollte eine Frage auf Sie nicht zutreffen, übergehen Sie diese einfach. Geben Sie aber auf jeden Fall den Fragebogen ab. 

	Wie wird der Fragebogen ganz konkret ausgefüllt?
	Kreuzen Sie bitte zu jeder Frage nur ein Kästchen an. Beachten Sie die weiteren Ausfüllhinweise.

	Wird registriert, wer den Fragebogen abgegeben hat?
	Nein

	Wo und wie wird der ausgefüllte Fragebogen abgegeben?
	Kleben Sie bitte den Umschlag mit Ihrem Fragebogen zu. Sie können auch den Teil mit Ihren handschriftlichen Anmerkungen abtrennen und in einen anderen Umschlag geben. Werfen Sie den oder die Fragebögen in die dafür vorgesehene Urne/Box... Die Standorte werden Ihnen noch bekannt gegeben. Die Ort sind so gewählt, dass es keine Abgabeüberwachung gibt (Treppenhaus oder Zimmer der Personalvertretung). 

	Was geschieht mit dem ausgefüllten Fragebogen?
	Die Urne wird am Stichtag geleert. Der Inhalt geht unmittelbar der Stelle zu, die die Daten eingibt bzw. die handschriftlichen Anmerkungen abschreibt!

	Kann herausgefunden werden, was von wem geantwortet worden ist?
	Nein, da die Fragebögen nach der Dateneingabe oder dem Abschreiben vernichtet werden. Die Personen, die die Daten eingeben, sind zur Verschwiegenheit gegenüber jedermann verpflichtet.

	Wie werden diese Daten aufgearbeitet?
	Aus den Daten werden Mittelwerte, Standardabweichungen und möglicherweise auch Häufigkeiten oder Mediane statistisch errechnet. Nur diese Werte werden später weitergegeben, nicht der Datengrundbestand. Diese Werte werden in Tabellen zusammengefasst und in Graphiken dargestellt.

	Wann werden die Fragebögen vernichtet?
	Die Fragebögen werden nach der Dateneingabe vernichtet. Nach der Auswertung werden die Daten gelöscht.
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1. 
Bitte geben Sie an, wie sehr Sie persönlich der Wichtigkeit der nachfolgend genannten Merkmale Ihrer Tätigkeit zustimmen. Bitte kreuzen Sie in der folgenden Skala die zutreffende Zahl an.

	
	Mir ist wichtig, dass ...


	stimme sehr zu
	stimme zu
	stimme teilweise zu
	stimme kaum zu
	stimme nicht zu

	1
	... mir meine Arbeit gefällt.


	1
	2
	3
	4
	5

	2
	... ich im Fachunterricht in einem IFU-Raum arbeiten kann*.
	1
	2
	3
	4
	5

	3
	... ich den allgemeinbildenden Unterricht in einem IFU-Raum abhalten kann.*
	1
	2
	3
	4
	5

	4
	... ich mir meine Arbeit selbst einteilen kann
	1
	2
	3
	4
	5

	5
	... meine Arbeit meine Fähigkeiten, Kenntnisse und Kräfte herausfordert
	1
	2
	3
	4
	5

	6
	... meine Arbeit es mir ermöglicht, Initiativen zu entwickeln und eigene Ideen zu verwirklichen
	1
	2
	3
	4
	5

	7
	... meine Arbeit mit Erfolgserlebnissen verbunden ist
	1
	2
	3
	4
	5

	8
	... meine Arbeit durch die Schulleitung akzeptiert, anerkannt und unterstützt wird
	1
	2
	3
	4
	5

	9
	... ausreichende Fortbildungsmöglichkeiten bestehen
	1
	2
	3
	4
	5

	10
	... ich in Entscheidungen und Entscheidungsprozesse eingebunden werde
	1
	2
	3
	4
	5

	11
	... ich mit der Schulleitung vertrauensvoll zusammenarbeiten kann
	1
	2
	3
	4
	5

	12
	... ich mit KollegInnen gut zusammenarbeiten kann
	1
	2
	3
	4
	5

	13
	... ich auch Zeit für persönliche Gespräche mit KollegInnen habe
	1
	2
	3
	4
	5

	14
	... die Arbeit außerhalb des eigenen Unterrichts auf alle KollegInnen verteilt ist
	1
	2
	3
	4
	5

	15
	... die Schule über den Unterricht hinaus Angebote macht (z.B. Gewaltprävention ect.)
	1
	2
	3
	4
	5

	16
	... meine Arbeit bei den Kollegen angesehen ist
	1
	2
	3
	4
	5

	17
	... meine Arbeit bei den Schülern angesehen ist
	1
	2
	3
	4
	5

	18
	... die Schülerinnen und Schüler zufrieden sind
	1
	2
	3
	4
	5

	19
	... meine Freizeit genügend berücksichtigt wird
	1
	2
	3
	4
	5

	20
	... ich an meiner Unterrichtseinsatzplanung beteiligt bin
	1
	2
	3
	4
	5


* Bitte beantworten Sie die Frage nur, wenn Sie in vom Konzept der IFU betroffen sind.

2. 
Bitte geben Sie an, wie sehr Sie dem Ausmaß der tatsächlichen Verwirklichung der vorstehend genannten Kriterien an Ihrem Arbeitsplatz zustimmen. Bitte kreuzen Sie in der folgenden Skala die zutreffende Zahl an. 

	
	An meinem Arbeitsplatz trifft es zu, dass ...
	stimme sehr zu
	stimme zu
	stimme teilweise zu
	stimme kaum zu
	stimme nicht zu

	21
	... mir meine Arbeit gefällt.


	1
	2
	3
	4
	5

	22
	... ich im Fachunterricht in einem IFU-Raum arbeiten kann*.
	1
	2
	3
	4
	5

	23
	... ich den allgemeinbildenden Unterricht in einem IFU-Raum abhalten kann.*
	1
	2
	3
	4
	5

	24
	... ich mir meine Arbeit selbst einteilen kann
	1
	2
	3
	4
	5

	25
	... meine Arbeit meine Fähigkeiten, Kenntnisse und Kräfte herausfordert
	1
	2
	3
	4
	5

	26
	... meine Arbeit es mir ermöglicht, Initiativen zu entwickeln und eigene Ideen zu verwirklichen
	1
	2
	3
	4
	5

	27
	... meine Arbeit mit Erfolgserlebnissen verbunden ist
	1
	2
	3
	4
	5

	28
	... meine Arbeit durch die Schulleitung akzeptiert, anerkannt und unterstützt wird
	1
	2
	3
	4
	5

	29
	... ausreichende Fortbildungsmöglichkeiten bestehen
	1
	2
	3
	4
	5

	30
	... ich in Entscheidungen und Entscheidungsprozesse eingebunden werde
	1
	2
	3
	4
	5

	31
	... ich mit der Schulleitung vertrauensvoll zusammenarbeiten kann
	1
	2
	3
	4
	5

	32
	... ich mit KollegInnen gut zusammenarbeiten kann
	1
	2
	3
	4
	5

	33
	... ich auch Zeit für persönliche Gespräche mit KollegInnen habe
	1
	2
	3
	4
	5

	34
	... die Arbeit außerhalb des eigenen Unterrichts auf alle KollegInnen verteilt ist
	1
	2
	3
	4
	5

	35
	... die Schule über den Unterricht hinaus Angebote macht (z.B. Gewaltprävention ect.)
	1
	2
	3
	4
	5

	36
	... meine Arbeit bei den Kollegen angesehen ist
	1
	2
	3
	4
	5

	37
	... meine Arbeit bei den Schülern angesehen ist
	1
	2
	3
	4
	5

	38
	... die Schülerinnen und Schüler zufrieden sind
	1
	2
	3
	4
	5

	39
	... meine Freizeit genügend berücksichtigt wird
	1
	2
	3
	4
	5

	40
	... ich an meiner Unterrichtseinsatzplanung beteiligt bin
	1
	2
	3
	4
	5


* Bitte beantworten Sie die Frage nur, wenn Sie in vom Konzept der IFU betroffen sind.

3. 
Bitte geben Sie an, wie sehr Sie dem Ausmaß der Verwirklichung der genannten Aussagen an Ihrem Arbeitsplatz zustimmen. Bitte kreuzen Sie in der folgenden Skala die zutreffende Zahl an. 

	
	Organisation des Integrierten Fachunterrichts

	stimme sehr zu
	stimme zu
	stimme teilweise zu
	stimme kaum zu
	stimme nicht zu

	41
	Für meine Tätigkeit bestehen günstige räumliche Arbeitsbedingungen.
	1
	2
	3
	4
	5

	42
	In die Gestaltung der neuen Raumstruktur fühle ich mich ausreichend einbezogen.
	1
	2
	3
	4
	5

	43
	Ich komme mit der Raumstruktur gut zurecht.
	1
	2
	3
	4
	5

	44
	Die Schüler kommen mit dem Raumwechsel gut zurecht.
	1
	2
	3
	4
	5

	45
	Die Raumübergabe klappt reibungslos.
	1
	2
	3
	4
	5

	46
	Die ,,Nutzerverantwort1ichkeit" bezüglich der Räume (z.B. Schadensregelung, Bestellwünsche) funktioniert gut.
	1
	2
	3
	4
	5

	47
	Der allgemeinbildende Unterricht ist angemessen berücksichtigt.
	1
	2
	3
	4
	5


	
	Klassenteams: Zusammenarbeit zwischen  Kolleginnen und Kollegen: 

	stimme sehr zu
	stimme zu
	stimme teilweise zu
	stimme kaum
	stimme nicht zu

	48
	An der Teambildung bin ich beteiligt.
	1
	2
	3
	4
	5

	49
	Mit der Zusammenarbeit in meinem Klassenteam bin ich zufrieden.
	1
	2
	3
	4
	5

	50
	Die Zusammenarbeit in meiner Fachstufe funktioniert gut.
	1
	2
	3
	4
	5

	51
	Zur Unterrichtsvorbereitung tragen alle Kollegen und Kolleginnen bei.
	1
	2
	3
	4
	5

	52
	Mit den Lernunterlagen für die SchülerInnen komme ich gut zurecht.
	1
	2
	3
	4
	5

	53
	Die Übergabe der Klassen zu Beginn des Schuljahres funktioniert gut.
	1
	2
	3
	4
	5

	54
	Die pädagogische Zusammenarbeit (z.B. über problematische SchülerInnen usw.) läuft gut.
	1
	2
	3
	4
	5


Bitte geben Sie an, wie sehr Sie dem Ausmaß der Verwirklichung der genannten Aussagen an Ihrem Arbeitsplatz zustimmen. Bitte kreuzen Sie in der folgenden Skala die zutreffende Zahl an. 

	
	Schülerinnen und Schüler:

	stimme sehr zu
	stimme zu
	stimme teilweise zu
	stimme kaum zu
	stimme nicht zu

	55
	Die sozialpädagogische Betreuung der Schüler und Schülerinnen gelingt gut.
	1
	2
	3
	4
	5

	56
	Die SchülerInnen werden in alle sie betreffenden Entscheidungsprozesse eingebunden.
	1
	2
	3
	4
	5

	57
	Die SchülerInnen werden über ihre beruflichen Perspektiven gut informiert.
	1
	2
	3
	4
	5

	58
	Die Teamarbeit der SchülerInnen wird gut gefördert.
	1
	2
	3
	4
	5

	59
	Die SchülerInnen kommen auch mit persönlichen/privaten Problemen und Sorgen zum Lehrer bzw. zur Lehrerin.
	1
	2
	3
	4
	5

	60
	Kritik von Schülerinnen und Schülern wird akzeptiert und ernst genommen.
	1
	2
	3
	4
	5

	61
	Spannungen zwischen Schülerinnen Gruppen können meist zufriedenstellend bearbeitet werden.
	1
	2
	3
	4
	5

	62
	Die Schülerinnen werden auch in ihrer Persönlichkeitsentwicklung unterstützt.
	1
	2
	3
	4
	5


4.
Bitte geben Sie an, wie sehr Sie folgenden Aussagen zustimmen. 

	
	Ich identifiziere mich mit ...
	stimme sehr zu
	stimme zu
	stimme teilweise zu
	stimme kaum zu
	stimme nicht zu

	63
	... meiner eigenen Tätigkeit.
	1
	2
	3
	4
	5

	64
	... meinem Klassen-Team.
	1
	2
	3
	4
	5

	65
	... meiner Fachstufe.
	1
	2
	3
	4
	5

	66
	... meinem Kollegium.
	1
	2
	3
	4
	5

	67
	... meiner Schulleitung.
	1
	2
	3
	4
	5

	68
	... meine Berufsschule.
	1
	2
	3
	4
	5

	69
	... den Zielsetzungen des Lehrplans.
	1
	2
	3
	4
	5

	70
	... Form und Inhalt der Gesellenprüfung.
	1
	2
	3
	4
	5
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